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Darein und worein
darin und 1

i 2

worein ſtehe
Getrennt wer

das Haus , wo er ing

bei Verbis der Bewegung,
uhe. Statt darein und

woh inein .
ht. Man darf nicht ſagen :

Von den Conjunctionen .

Die Conjunctionen ( Bi rter ) bezeichnen die Verhält⸗

niſſe , in denen Sätze zu ſtehen , z. B. der Sohn

weinte , aber die Mutter trö Die Mutter tröſtete den

Sohn , weil er weinte . Iin iſpiele ſtehen die Sätze

im Verhältniſſe des G weiten 05 Verhältniſſe
des Grundes und der Folg

1. Coordinierende ( beiordnende ) Conjunctionen .

1. Die Sätze , welche durch coordi nierende Conjunctionen
verbunden werd nd nicht von einander abhängig ; ſondern
ſtehen in gleicher Wichtig zkeit und Geltung neben einander .

a) ondende, copulativae : und , auch , noch ( d. h. und

niht ) . Mehrere Adverbia nähern ſich dieſen Con -

jurctionen , z. B. nun , jetzt , ferner und andere .

b

c) gegaiſeetzende, adversativae : aber , doch , jedoch ; nach

Negitionen ſondern .

treinende , disjunctivae : oder ; entweder — oder .—.—

d) vergeichende , comparativae : teils — teils , bald —

bald , ſowohl — als auch , 151 allein — ſondern

auch . Negativ : weder — noch .

e) den Gund angebende , causales : denn .

60 logertte, conclusivae : alſo , daher , deshalb , deswegen .

2. Die unte a be d genannten Conjunctionen ( ſeltener

die unter f angefihrten ) verbinden aber auch einzelne Wörter

Fimit mit einander . Dis iſt nur dann meitit
wenn einzelne zu

tlbe,! einer und derſelbei Wörterklaſſe gehi Wörter zu einem

andern Teile des Eatzes in gleicher Beziehung ſtehen .

Vergleiche : ſagten . Er folgt

ihm gern und willig . Die Menſchen n und gehen . Deine

Eltern , alſo deine gröten Wohltäte du gekränkt .
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Paärtiteln

2. Subordinierende ( unterordnende ) Conjunctionen .

118 Sie verbinden meiſtens bloß Sätze , ſelten einzelne Wörter .
Die Sätze , welche durch ſubordint erende Conjunctionen mit det
anderen verbunden wer

werden ; ſondern verlar
andern Satz . Von

ſie abhängig .
2) verglei ich

einem 00

können nicht für ſich Lerſtanden
um nden zu werden , einen

ergeordneten Satz be) ſind

als ( denn ) , wie , je mit .
wenn ,

85700wã h reend

nachdem , da.

wenn , falls . Ver⸗

ob.295des gugef
wenn auch ꝛc.

8) der Abſicht , finales : damit .

h) mehrfache Bedeutung hat daß .

concessivae : ob auch , bbgleich ,

Viertes Kapitel .

Von den Interjectionen .＋ 1 1
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119 1. Die Interjectionen (Em
mit andern Wörtern in ue Verbindung Ketz Sie ſindder kürzeſte Ausdruck unſe er ( 3 .B. ach , pfui , Nerhu , he, o) und eher Laute , als Wörter

ihfindungswörter ) können nicht
Be1
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2. Viele eigentliche Wörter und ganze Wönewerden aber ebenfalls als Inter rjectionen getraucht ( unechte
Interjectionen ) . Z. B. halt ! beware ! ſieh de 7

3. Schallwörter heißen die Nachahmügen der Natur —
laute , z. B . kling , kling . Huſch , huſch ; piff paff ; trara .

) Gewöhnlich gehört zu je noch ein Satz Kit deſto und einem
Comparativ ,

Wung
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